
Heinkeltreffen August 2020 

Liebe Heinkelfreunde, 
am Mittwoch den 12. August wäre wieder unser Stammtisch gewesen. Doch leider hat unser Stammlokal 
„Grothens“ an dem Tag  geschlossen. Daher kam mir die Idee das Treffen nicht einfach ausfallen zu las-
sen. 
Mein Vorschlag: Wir treffen uns gegen 16.15 Uhr am Neustadtbahnhof Richtung Delmenhorst. Ich wer-
de euch in Richtung Berne nach Steinkimmen zur Waldschänke führen.  Das Ausflugslokal am Fernseh-
turm:    info@waldschaenke-steinkimmen.de  04222-8251 

Wir werden ca. 17.15Uhr eintreffen. Es soll ein lockeres Beisammen sein. Bei angenehmen Wetter haben 
wir draußen reichlich Platz. 
Damit jeder rechtzeitig nach Hause kommt, können wir unser Treffen gegen 20Uhr beenden. 
Eine Zusage wäre wünschenswert. Natürlich könnt ihr auch mit einem anderen Fahrzeug teilnehmen. 
Abheinkeln ist am 19. September, Gerd ist der Organisator. 
  

Heinkelfahrer dürfen dass! 

LG. Heinz 

Das war eine gute Idee unseres Vorsitzenden Heinz! 
Jan, Ingo und ich trafen uns bei Jan, um dann gemein-
sam zum Treffpunkt zu fahren.  

Dort wurden wir schon erwartet. Leider konnte 
Werner wegen der Hitze nicht mitfahren und auch 
Hans-Jürgen und Renate mussten wegen eines 
Arztbesuches, der sich hinzog, absagen. 

Wir machten uns dann auf den Weg über die A 281 , die Stromer Landstraße, über Altenesch und Bar-
dewisch, über die B 212 nach Bookholzberg. Dort bogen wir in die Huder Straße ein, fuhren weiter über 
Schafforth, Steinkimmen, die Bergedorfer Landstraße und fanden über die Straße „Am Sender“ das Aus-
flugslokal. Hier erwartete uns Frank schon. Nach dem coronaüblichen Fomalitäten setzten 
wir uns an die zugewiesenen Tische. 



Eckhard hatte gerade seinen Platz verlas-
sen, als die alkoholfreien Biere gebracht 
wurden. Hier erkundigt er sich bei seinem 
Nachbarn Heinz K.: „Habe ich tatsächlich 
2 Biere bestellt?“ Na, bei der Hitze wäre 
das einleuchtend. 

Inzwischen waren noch Holger und Gerd 
II. aus dem Oldenburgischen eingetroffen. Nun waren alle gemeldeten Teilneh-
mer anwesend. 

Als Vorsitzender musste uns Heinz natürlich be-
grüßen und uns über alle Neuigkeiten informie-
ren. Danach übergab er Gerd das Wort, damit 
der uns über das von ihm geplante Abheinkeln 
unterrichten konnte. Er schreibt aber noch eine 
Rundmail, um alle zu erreichen. 

Auch Edda, die noch wegen eines Wasserschadens zu Hause 
warten musste, traf nun mit dem Fahrrad ein. Das wir eine 
fröhliche Runde sind, beweisen die folgenden Fotos. 

 

Leider 
vergaß der Berichterstatter bei der 
Schnackerei und dem Essen das Foto-
grafieren und so gibt es nur noch ein 
Bild vom Essen. 

 

Gegen 20 Uhr machten wir uns dann mit 
unseren Rollern auf die Heimwege. Eine 
größere Gruppe fuhr Richtung Bremen 
und Syke. Zwischendurch verabschiedete 
sich mit Winken immer mal ein Teilneh-
mer aus der Gruppe. 

Heinz, das war eine gelungene Idee und 
ein gelungener Spätnachmittag. Mal se-
hen, was uns bei nächsten Treffen erwar-
tet! 


